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Fänger des Lichts im Fokus
Die Suche eines Fotografen nach dem letzten gültigen Bild: 
Sie steht im Zentrum des neuen TV- und Kinodokumentar-
films «The Dark Light» über den Fotokünstler und Bünd-
ner Kulturpreisträger 2020 Guido Baselgia. Regisseur 
und Autor Casper Nicca aus Casti am Schamserberg hat 
den Malanser zusammen mit Kameramann Jonas Jäggy 
während drei Jahren immer wieder begleitet – nicht nur 
auf Berggipfel (Bild), sondern auch bis an den nördlichs-

ten Rand des europäischen Festlands. Denn genau dorthin 
reist Baselgia auf seiner Suche – paradoxerweise an einen 
Ort, an dem kaum noch Licht ist. Ausgerechnet der Dun-
kelheit in Nordnorwegen will der Fotograf seine Bilder 
abringen. Ob es ihm gelingt, davon erzählt Nicca in seinem 
Film. (JFP/FOTO ZVG)
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Ferien in Davos  
für kranke Kinder
Rund 5000 Kinder leiden in der Schweiz an einer 
Krankheit, für die es keine Heilung gibt. Die meisten 
von ihnen werden noch im Kindes- oder Jugend-
alter sterben. Ihre Kinderzimmer sind kleine In-
tensivstationen und ihre Eltern stossen an ihre Be-
lastungsgrenze. Auch deshalb, weil die Schweiz im 
Gegensatz zu anderen europäischen Ländern die-
sen Familien wenig Unterstützung bietet. Die Pfle-
ge von kranken Kindern ist kostenintensiv. Und ein 
Kinderhospiz, also ein Ort, an dem sich die ganze Fa-
milie eine Auszeit nehmen kann, weil sie in der Be-
treuung des kranken Kindes unterstützt wird, gibt 
es in der Schweiz noch nicht. Simona Thalmann ist 
Pflegefachfrau in Davos und ausgebildet in der pal-
liativen Betreuung für Kinder. Thalmann sagt: «Die 
Schweiz hinkt da anderen Ländern klar hinterher.» 
Um dem entgegenzuwirken, unterstützt sie als frei-
willige Helferin seit nunmehr zehn Jahren das Pro-
jekt Familienferienwoche in Davos, das die Stiftung 
Kinderhospiz Schweiz ins Leben gerufen hat. Eltern 
können sich bei diesem Projekt anmelden und mit 
ihrem kranken Kind in die Berge fahren und Ferien 
machen. Sie werden dort aber nicht alleine gelas-
sen, sie werden nämlich von Einheimischen unter-
stützt. KRISTINA SCHMID

R E G I O N  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 11

KLARTEXT Seite 2 REGION Seite 5 FORUM Seite 14 KULTUR Seite 15 NACHRICHTEN Seite 17 SPORT Seite 23 TV Seite 26 WETTER Seite 27

YB zum Auftakt 
gegen RB Leipzig
FUSSBALL Die Berner Young Boys 
werden heute Abend zum drit-
ten Mal nach 2018/19 und 2021/22 
die Gruppenphase der Champions 
League bestreiten, die zum letzten 
Mal nach dem «alten» Format aus-
getragen wird. Zum Auftakt im hei-
mischen Stadion Wankdorf trifft der 
amtierende Schweizer Meister auf 
RB Leipzig – und somit den Drittplat-
zierten der letzten Bundesligasaison. 
Der 2009 gegründete deutsche Klub 
polarisiert. Finanziert mit Millionen 
des österreichischen Red-Bull-Kon-
zerns weist der von Marco Rose trai-
nierte Verein Rasenballsport Leip-
zig zwar keine geschichtsträchtige 
Tradition auf. Doch RB Leipzig hat 
Erfolg und gewann jüngst zweimal 
den DFB-Pokal (2022, 2023) – und 
das erst noch mit äusserst attrakti-
vem Fussball. (BT)
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HCD verlängert 
auch mit Stransky
EISHOCKEY Der HC Davos bindet 
seinen tschechischen Stürmer Ma-
tej Stransky – der beste Torschüt-
ze der National League der letzten 
zwei Jahre – weitere drei Jahre an 
sich. Der Vertrag mit dem 30-Jähri-
gen wird bis Ende der Saison 2026/27 
verlängert. Wenige Tage zuvor hatte 
der HCD bereits verkündet, dass er 
mit dem schwedischen Duo Joakim 
Nordström und Klas Dahlbeck län-
gerfristig plant. Weniger erfolgreich 
als die Planung der Zukunft ist der 
Start in die neue Saison verlaufen – 
mit zwei Niederlagen. (BT)
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Kommt  
die Zinspause?
BERN Die Schweizerische Natio-
nalbank (SNB) wird am kommen-
den Donnerstag über eine weitere 
Anhebung des Leitzinses entschei-
den. Rückenwind für ein weiteres 
Anziehen der Zinsschraube liefert 
die Leitzinserhöhung der Europäi-
schen Zentralbank von vergange-
ner Woche. Eine Mehrheit der Öko-
nomen erwartet eine Erhöhung des 
SNB-Leitzinses um 0,25 Prozent-
punkte auf 2,00 Prozent, womit der 
derzeitige Zinserhöhungszyklus ab-
geschlossen sein dürfte. Es würde 
sich bereits um den sechsten SNB-
Zinsschritt seit Juni 2022 handeln: 
Damals hatte die Nationalbank den 
Leitzins von seinem langjährigen 
Niveau von –0,75 Prozent um 50 Ba-
sispunkte angehoben. (SDA)
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Kunst, die der Natur 
gewidmet ist
Zu einer Gruppenausstellung mit dem Titel «Nach der 
Natur I» lädt der Churer Galerist Luciano Fasciati 
derzeit. Zu sehen sind unter anderem Werke von Jules 
Spinatsch (Bild), Not Vital, Evelina Cajacob, Ursula 
Palla und Judith Albert. Auf «Nach der Natur I» folgt 
ab dem 4. November der zweite Teil der Schau. Fasciati 
plant die nachfolgende Ausstellung teilweise mit den 
gleichen Kunstschaffenden, aber auch mit weiteren 
Künstlerinnen und Künstlern, die sich mit dem Thema 
Natur auseinandersetzen. (BT / FOTO OLIVIA AEBLI-ITEM)
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Verschoben, noch nicht aufgehoben
Die Porta Alpina schafft es nicht ins Ausbauprogramm 2040/45. Aber sie bleibt aktuell.

Das Strategische Entwicklungspro-
gramm Bahninfrastruktur oder kurz 
Step des Bundes legt in regelmässi-
gen Abständen fest, welche Projekte 
des öffentlichen Schienenverkehrs 
in Zukunft realisiert werden sollen. 
Für den nächsten Ausbauschritt 

2040/45 hätte die Porta Alpina vom 
Kanton Graubünden «mit höchs-
ter Priorität» behandelt werden sol-
len – das jedenfalls forderten in der 
Junisession rund 70 Mitglieder des 
Grossen Rats im Auftrag Epp. Jetzt 
liegt die Antwort der Regierung vor 

– allerdings fällt sie nicht ganz so 
aus, wie man es im Auftrag erhofft 
hatte. Doch Erstunterzeichner Re-
né Epp (Mitte, Disentis) gibt nicht 
auf. (JFP)
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Bikesharing nun auch in Chur
Wer in Chur unterwegs ist, kann neu 
je nach Ziel das eigene Velo oder E-
Bike zu Hause lassen. Der Kanton 
und Pro Velo Graubünden lancieren 
ein Bikesharing-Netz, das nun wäh-
rend neun Monaten getestet wird. Re-
gierungsrätin Carmelia Maissen stell-
te am gestrigen Montag mit Pro-Ve-
lo-Geschäftsführer Simon Gredig und 
Marcus Bacher, CEO von Publibike 
(links im Bild), das neue Angebot vor. 
An zehn Standorten stehen 60 Velos 
und E-Bikes zur Verfügung, die  
zu jeder Tageszeit gemietet werden 
können. (KUP/FOTO OLIVIA AEBLI-ITEM)

K L A R T E X T  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 2

IMMER DIE BESTEN WERBELÖSUNGEN IM VISIER

Wir wissen, wie wir die maximale Aufmerksamkeit herausholen.

somedia-promotion.ch

FÜR UNSERE KUNDEN HABEN WIR

9 771424 754008

2 0 0 3 8

Gondeli-Sammler
sucht alte
Gondelkabine(n)
aller Art zum Kauf
T 079 745 15 64
gondelis@outook.com

7./8. Oktober 2023, Seewis

Prättigauer
Alp Spektakel

Alp
Spektakel
Prättigauer

Gekennzeichneter Download (ID=CD6k6gm-yjDIGSsGehveSg)


